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schlagen werden. Hier hat die Arbeiterklasse im Bündnis mit den werktätigen 
Bauern und der schaffenden Intelligenz die Macht in ihren Händen.

Die Entwicklung des Kräfteverhältnisses in Europa und in der Welt zeigt, daß 
außer der Festigung des sozialistischen Lagers auch die Kräfte der Friedenszone 
an Einfluß gewinnen. Bedeutsam sind dabei die großen Erfolge der Sowjet­
union. Heute bereits ist sichtbar, daß die Sowjetunion die USA in der indu­
striellen Produktion je Kopf der Bevölkerung und in der Produktion von 
Fleisch, Fett und Milch überholen wird. Doch auch ihre Erfolge in der Aus­
nutzung der Atomenergie, im Bau interkontinentaler Raketen und in der Flug- 
zeugteehnik sind von weltgeschichtlicher Bedeutung. Und gerade diese Entwick­
lung läßt den Schluß zu, daß das verzweifelte Ringen der weltherrschafts­
besessenen Atomkriegspolitiker zum Scheitern verurteilt ist.

Vor 40 Jahren hat der Sozialismus in Rußland gesiegt. Heute ist er ein Welt­
system. Diese gesetzmäßige Entwicklung besagt: der Sozialismus wird auch in 
ganz Deutschland siegen! H. R.

Propagandisten, helft der Jugend
Die 16. Tagung des Zentralrats der FDJ begründete eingehend das Studium 

des Marxismus-Leninismus als eine der vordringlichen Pflichten jedes Mitgliedes 
der sozialistischen Jugendorganisation unserer Republik. Der Jugend verband 
kann seiner großen Verantwortung für die Erziehung der jungen Generation 
zu einem bewußten Erbauer des Sozialismus nur dann voll gerecht werden, 
wenn seine Mitglieder von den sieghaften Ideen Marx’, Engels’ und Lenins 
zutiefst durchdrungen sind und sie zum Leitstern ihres Handelns machen. Dabei 
ist es notwendig, besonders die Arbeiterjugend, den Kern des Verbandes, von 
dessen Aktivität die Arbeit des ganzen Jugendverbandes entscheidend bestimmt 
wird, fest mit dem wissenschaftlichen Sozialismus zu verbinden.

Der Beschluß des Sekretariats des Zentralrats der FDJ über die Studienarbeit 
1957/58 bildet die Grundlage für eine systematische und vielfältige Propagierung 
von Grundfragen des Marxismus-Leninismus unter der Jugend. Was muß nun 
aufmerksam beachtet werden, um das Studienjahr gut vorzubereiten und durch­
zuführen?

Im Vordergrund steht die Auswahl, der Einsatz und die Anleitung der 
Propagandisten; natürlich ist die Überzeugung der Mitglieder des Verbandes, 
am Studienjahr teilzunehmen, von größter Bedeutung. Um diese Hauptvoraus­
setzungen zu schaffen, ist eine straffe und kollektive Anleitung und Kontrolle 
vor allem durch die Kreisleitungen der FDJ entscheidend.

Die Hauptformen der Studienarbeit der FDJ sind die Zirkel „Junge 
Sozialisten“ und „Grundwissen des FDJlers“. Die letzte Zirkelart ist vor allem 
für jüngere Mitglieder gedacht, die noch wenig Verbandserfahrung besitzen. 
Die Teilnahme an diesen Zirkeln soll ihnen helfen, sich mit der gesellschaftlichen 
Rolle des Jugendverbandes vertraut zu machen, und die Zirkel sollen dazu 
beitragen, sie zu bewußten Mitgliedern zu erziehen, die stolz darauf sind, der 
FDJ anzugehören. Die Zirkel „Junge Sozialisten“ sollen vor allem dort gebildet 
werden, wo Arbeiterjugend konzentriert ist: in den sozialistischen Betrieben der 
Industrie, m den MTS, V&G und LPG. In diesen Zirkeln werden Grundfragen 
des Marxismus-Leninismus gelehrt, z. B.: die Rolle der Arbeiterklasse und der


